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Wettbewerb

chitektur entlehnt ist.1 In diesem legt Miroslav
Sik die Entwurfsmethoden dieser Schule dar,

präzisen handwerklichen Anleitungen gleich:

«Klassiker-Verfremdung», «Regionalismus-Verfremdung»

und «konkrete Gestaltung» heissen die Themen.2

Weiter behauptet er, dass die poetisch-realistische

Darstellung der Welt, wie sie die Analoge Architektur

als Ziel verfolgt, einen aktiven künstlerischen

Akt darstelle, in dessen Verlauf die Realität

erst zur Realität gemacht werde; schöner, edler

und vor allem bewusster. Einen solchen

architektonischen Hyperrealismus, das Überspitzen der

Wirklichkeit, vermeint man beim Projekt von

Miller & Maranta denn auch tatsächlich erkennen

zu können.' Auf jeder Ebene setzen sie die

der Aufgabe und dem Ort adäquaten entwerferischen

Mittel ein, womit die eingangs gestellten

architektonischen Fragen ebenso beantwortet

wären wie hoffentlich auch die Erwartungen des

Gastes erfüllt werden können: Dass die Perfektion

in der Konzeption auch in der Ausführung

eingehalten wird, dafür bürgt das Büro Miller &
Maranta. So verspricht die Umgestaltung des Alten

Hospiz' auf dem Gotthard neben einem

architektonischen auch ein touristischer Glücksfall

zu werden. Gian-Marco Jenatsch

1 Miroslav Sik (Hrsg.), Analoge Architektur, Zürich 1987.

2 Während die letzten beiden Punkte ansatzweise diskutiert wurden,

würde der erste, die «Klassiker-Verfremdung», bei diesem Projekt

eine weitere interessante Spur darstellen. Ich verweise etwa

auf Heinrich Tessenows, Franz Baumanns oder Lois Weizenbachers

Bauten und Projekte.

3 Zu dieser Beobachtung gehört die Feststellung, dass neben

Miller & Maranta die federführenden Architekten von drei

weiteren der insgesamt sechs Büros bei Miroslav Sik respektive

Fabio Reinhart an der ETH Zürich studierten.

Auftraggeber: Fondazione Pro San Gottardo

Teilnehmer: Miller & Maranta, Basel (zur Ausführung empfohlen):

Baserga Mozzetti, Muralto: Buzzi e Buzzi, Locarno, mit Chiara

Lumina, Palermo: Durisch + Nolli, Lugano: Graber Pulver, Zürich/

Bern: Jüngling und Hagmann, Chur

Preisgericht: Dick F. Marty, Sandra Ciraudi. Daniele Marques,

Franco Poretti, Giuseppe Chiesi, Johann Mürner, Raffaele Cavadini

Architekt: Spreng + Partner.
Geschirrspüler: Bosch.

Mehr über unsere
Hausgeräte bei Ihrem Fachhändler.
Oder bei Bosch:
Tel. 0848 888 200

...-

«

_______J_Ui:_!r4L____Ll_C____W___t'I*J

CH-8954 Geroldswil


	...

